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An die örtlichen Betriebe und Einrichtungen 
Sehr geehrte Damen und Herren,
auf der Grundlage des Schulgesetzes §4, Absatz 3 ist für die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 8 ein Schülerbetriebspraktikum vorgesehen.
Durch dieses Betriebspraktikum soll den Schülerinnen und Schülern ein wirklichkeitsnaher Einblick in die Wirtschafts- und Arbeitswelt vermittelt werden. Die Schülerinnen und Schüler erhalten durch das Praktikum eine Unterstützung hinsichtlich ihrer Berufswahl und es soll ihnen den Übergang von der Schule in das Berufs- und Arbeitsleben erleichtern.
In der Zeit vom 17.04. – 28.04.2023 beabsichtigt unsere Schule ein Betriebspraktikum für die Klasse 8 durchzuführen. 
Der Betrieb soll nach Möglichkeit einen Praktikumsbeauftragten benennen, der für die Einweisung und Beaufsichtigung des Schülers verantwortlich ist. 
Die maximale tägliche Arbeitszeit ist auf 7 Stunden (bzw. 35 Stunden wöchentlich) festgelegt und sollte bis zur Vollendung des 15. Lebensjahres des Praktikanten in dem zeitlichen Rahmen von 06.00 bis 20.00 Uhr nicht überschritten werden. Bei der Durchführung des Betriebspraktikums sind die Vorschriften des Jugendarbeitsschutzgesetztes vom 12.04.1976 zu beachten. 
Sollten während des Praktikums Tätigkeiten ausgeführt werden, für die § 33 bzw. § 42 IfSG zutrifft, ist eine entsprechende Belehrung des Schülers zu Beginn des Praktikums durch den Arbeitgeber erforderlich. Diese Belehrung ist schriftlich festzuhalten. 
Für die Dauer des Betriebspraktikums unterliegen die Schülerinnen und Schüler, wie beim Schulbesuch, der gesetzlichen Unfallversicherung. Außerdem wird den Schülerinnen und Schülern der vom Landkreis NWM getragenen Schulen durch den kommunalen Schadensausgleich Deckungsschutz für Haftpflicht- und Sachschäden gewährt. 
Der Praktikant unterliegt während des Betriebspraktikums der Betriebsordnung. 

Er hat 

· sich mit den einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften des Betriebes vertraut zu machen, 

· Schule und Betrieb bei Krankheit zu benachrichtigen, 

· den Anordnungen und Weisungen des Praktikumsbeauftragten Folge zu leisten. 
Wir hoffen sehr, dass Sie die Schülerinnen und Schüler unserer Regionalschule bei diesem Vorhaben unterstützen und in Ihrem Betrieb Praktikumsstellen zur Verfügung stellen können.
Für notwendige Rücksprachen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Vielen Dank für Ihre Bemühungen. 
Mit freundlichen Grüßen 

……………………………………


 
……………………………………

G. Hennig / Schulleiterin 



A. Müller / Praktikumsleiterin
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